
DAS ERWARTET SIE...
Kaum eine Zeit im Kirchenjahr ist so beliebt wie Advent und Weihnachten. Die stillste Nacht des Jahres offenbart ein 
großartiges Geheimnis: In Jesus Christus ist Gott Mensch geworden, um uns zu erlösen. Er lebt mit uns und führt uns 
in sein göttliches Leben. 
Drei Vorträge erschließen die liturgischen Feiern mit ihren Besonderheiten. Die hybride Veranstaltung verbindet 
Hintergründe, Geistliches und Praktisches: Hintergründe, die zeigen, warum wir heute so feiern, wie wir es tun, z. B.: 
Warum feiern wir Weihnachten am 25. Dezember, obwohl kein Datum in der Bibel steht? 
Geistliches, damit wir umso bewusster an den Feiern teilnehmen, selbst zur Krippe werden und die 
Weihnachtsfreude aufnehmen. Praktisches, was bei den Feiern zu beachten ist und wie sie fruchtbar gemacht 
werden können, fließt ebenfalls mit ein. Bei den Vorträgen wird auch jeweils ein Kirchenlied einbezogen.

www.lebendig-akademisch.de/weihnachten
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SIE SIND...

... interessiert an einer bewussten Feier der 
Advents- und Weihnachtstage? Ob 
Gemeindemitglieder, Haupt- und Ehrenamtliche, 
Ordensleute, Küsterinnen und Mesner, 
Kommunionhelferinnen und Lektoren, 
Kirchenmusikerinnen und Kantoren, große 
Messdienerinnen und Ministranten, Katechetinnen 
und Katecheten etc. – Sie sind herzlich eingelanden!

VOR ORT ODER ONLINE...

... können Sie mitmachen. Die Teilnahme ist für Sie 
kostenfrei.

• Tun Sie sich vor Ort z. B. im Pfarrheim zusammen 
und schalten Sie sich für die Vorträge und Zeugnisse 
zu.

• Oder nehmen Sie als Einzelperson rein digital teil.

MELDEN SIE SICH AN...

... kostenfrei als Einzelperson oder Gruppe online 
unter  www.lebendig-akademisch.de/weihnachten

(Eine Teilnahmebescheinigung kann ausgestellt werden, um 
diese Veranstaltung als Weiterbildung anerkennen zu lassen.)

Die Veranstaltung wird vom Deutschen Liturgischen 
Institut, der Katholischen Akademie des Bistums 
Dresden-Meißen und dem Pius-Parsch-Institut in 
Klosterneuburg bei Wien mit Unterstützung der 
Liturgiekommission der Deutschen Bischofskonferenz 
durchgeführt.

DAS PROGRAMM…

9.30 Uhr: Eröffnung (Dr. Marius Linnenborn, DLI)

Ab 9.45 Vorträge (Prof. Dr. Marco Benini, Trier)

  I.  ADVENT – Freudige Erwartung der Ankunft des Herrn
   „Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Der Herr ist nahe.“  (vgl. Phil 4,4f)

  II. WEIHNACHTEN – Kommt, wir ziehen nach Betlehem!
   „Ich verkünde euch eine große Freude: Heute ist euch  der Retter 
    geboren.“ (vgl. Lk 2,10f)

 III. WEIHNACHTSZEIT U. EPIPHANIE (Heilig Drei König)
    „Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind    
    gekommen, um ihm zu huldigen.“ (Mt 2,2)

Nach jedem Vortrag ist ein persönliches Statement/ 
Glaubenszeugnis geplant.

12.30 – 13.00 Uhr Austausch zu Fragen

REFERENT...

... ist Prof. Dr. Marco Benini, Theologische Fakultät Trier/ 
Deutsches Liturgisches Institut

„Wir brauchen keine vage Erinnerung an das 
letzte Abendmahl: Wir müssen bei diesem 

Abendmahl anwesend sein, seine Stimme hören, 
seinen Leib essen und sein Blut trinken können“ 

[Papst Franziskus Desiderio desideravi 11 ]

„Wir brauchen keine vage Erinnerung an das 
letzte Abendmahl: Wir müssen bei diesem 

Abendmahl anwesend sein, seine Stimme hören, 
seinen Leib essen und sein Blut trinken können“ 

[Papst Franziskus Desiderio desideravi 11 ]

„Während im Rausch der Volkszählung viele 
Menschen in Betlehem kamen und gingen, die 
Herbergen und Gasthäuser füllten und über dies 
und das redeten, waren einige Personen Jesus 
nahe: Maria und Josef, die Hirten und dann die 
Sterndeuter. Lernen wir von ihnen. Sie halten 
ihren Blick auf Jesus gerichtet, ihr Herz ist ihm 
zugewandt. Sie reden nicht, sondern beten an." 

Papst Franziskus 
in der Christmette 2023
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